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Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

IMMERÄRGER
MIT DEMHERZEN!
Diagnostik und Therapie
von Herzklappenerkrankungen
Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. R. Lehmann, Chefarzt;
Dr. N.Wunderlich, Oberärztin der Klinik für Kardiologie,
Angiologie und Internistische Intensivmedizin
Anmeldung und Informationen unter:
le.may@asklepios.com, Tel.: 06103 / 912-1341
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
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Eine
Anmeldung

ist
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Eppertshausen (EA) Der diesjäh-
rige Kreuzweg war angelehnt an 
den ökumenischen Kreuzweg 
der Jugend „beziehungsweise“.
Verschiedene Stationen der 
Leidensgeschichte von Jesus 
Christus aus den Evangelien 
von Lukas, Matthäus und Jesaja 
wurden anhand von Beispielen 
in unsere Zeit versetzt. 
Fragen wie zum Beispiel, „wo 
habe ich die Möglichkeit, etwas 
zu verändern?“, „für wen kann 
ich mich einsetzen?“ oder „ist 

helfen manchmal gefährlich?“ 
regten zum Überlegen an. 
Auf dem Weg zu den verschie-
denen Kreuzenstationen im 
Ort und zu den Feldkreuzen 
hat man als Kreuz einen Koffer 
getragen, welcher in dieser Zeit 
für einen Flüchtlingskoffer, von 
Vertriebenen und Obdach- oder 
Heimatlosen steht.
Im Haus der Vereine fanden 
sich danach die Teilnehmer des 
Kreuzwegs zu einem kleinen 
Frühstück ein.� (Foto: Verein)

Kreuzwegandacht am Karfreitag

Eppertshausen (EA) Über einen 
Überraschungs-Gottesdienst, 
der vielen noch lange in schö-
ner Erinnerung bleiben dürfte, 
hat sich Pfarrer Johannes Op-
fermann zu seinem 60sten Ge-
burtstag freuen können. So vie-
le Gäste waren gekommen, dass 
die Stühle in der Kirche knapp 
wurden. Beim anschließenden 
Sektempfang und Kirch-Café, 
zu dem der Kirchenvorstand 
eingeladen hatte, konnte dann 
weiter gefeiert werden. 
Eigenständig ausgearbeitet hat-
te den Gottesdienst Vikarin 
Christina Schultheis, die auch 
hinsichtlich vieler schöner 
Überraschungen federführend 
mit verantwortlich zeichnete. 
Schultheis überbrachte wäh-
rend des Gottesdienstes nicht 
nur Geburtstagsgrüße. Sondern 
sie hatte auch die Gemeinde-
gesangsgruppe Melelani mit 
Michael Roth an der Orgel für 

mehrere Lieder gewinnen kön-
nen. Danach lockte der Kirchen-
vorstand im Foyer mit einem 
Sektempfang und es konnte 
weiter gefeiert werden in einem 
mit Luftballons geschmück-

ten, liebevoll dekorierten und 
von vielen bunten Lichtern 
erleuchteten Kirch-Café, das 
verschiedene, selbst gebackene 
Leckereien bereithielt. An einer 
großen Fotowand mit Bildern 

des Jubilars konnten viele schö-
ne Erinnerungen ausgetauscht 
werden. Schon seit mehr als 20 
Jahren ist Johannes Opfermann 
nun schon als Pfarrer im Dienst 
der Evangelischen Friedensge-
meinde. 
Vom Kirchenvorstand über-
brachten stellvertretend Uwe 
Müller, Jens Kowalski, Kornelia 
Schuler und Christina Singh 
Glückwünsche, überreichten 
Opfermann ein Geschenk und 
dankten ihm für die gemein-
same Zeit. Auch im Namen 
des früheren Kirchenvorstands 
und weiterer Gemeindemitglie-
der präsentierte Gisela Anders 
mit Engagement und Humor 
ein nicht alltägliches Geburts-
tags-Präsent: eine Leiter. Bald 
danach bildete sich eine lan-
ge Schlange Gratulanten. Und 
spontan wurde von der Ge-
meinde auch ein Kanon für den 
Jubilar angestimmt. 

Happy Birthday, Pfarrer Johannes Opfermann!
Überraschungs-Gottesdienst zum 60. Geburtstag 

Gisela Anders überreicht Pfarrer Johannes Opfermann ein nicht 
alltägliches Geburtstags-Präsent: eine Leiter. � (Foto: privat)

Annahmestelle für Klein-
anzeigen, Glückwunsch- 
und Traueranzeigen
Isolde Schmidt,  
Eppertshausen,  
Tel. 06071 | 36 47 2

Eppertshausen (jedö) „Die 
Thomashütte war bei schö-
nem Wetter schon immer at-
traktiv“, weiß Jens Kleiner und 
schaut am Ostermontag über 
den Biergarten des Gutshofs 
an der Kreisstraße zwischen 
Eppertshausen und Messel, wo 
gegen 16 Uhr fast alle Plätze be-
setzt sind. Mit Geschäftspart-
ner Ilhan Erdogan hat Kleiner 
vor drei Jahren die 325 Jahre 
alte Location mit Gaststätte, 
Pavillon, Eventscheune und 
weiteren Anbauten samt der 
drei Hektar großen Fläche von 
Vorbesitzer Peter Possmann ge-
kauft. In ihrer weiteren Funkti-
on als Betreiber haben Kleiner 
und Erdogan, der in Epperts-
hausen auch das Hotel „Johan-
nishof“ gegenüber dem Sport-
zentrum führt, corona- und 
auflagenbedingt eine schwere 
Zeit hinter sich (wir berichteten 
mehrfach). Am verlängerten 
Wochenende startete das be-
kannte Ausflugsziel nun in die 
Freiluft-Saison und präsentier-
te sein öffentliches Programm 
für die nächsten Monate. Am 
1. Mai steht den Gastgebern 
unter veränderten infrastruk-
turellen Rahmenbedingungen 
zudem eine schwierige Bewäh-
rungsprobe bevor.
Schon im ersten Quartal hat 
die Thomashütte ihr Portfolio 
gegenüber 2022 und erst recht 
im Vergleich mit den arg ein-
geschränkten Corona-Jahren 
vergrößert. „Letztes Jahr hat-
ten wir im Januar zu, diesmal 
auf“, blickt Jens Kleiner ein 
paar Wochen zurück. „Das 
haben wir gemacht, weil un-
ser Lieferservice ganz gut an-
gelaufen ist.“ Zugleich bietet 
man inzwischen Frühstück; 
mit Ausnahme des Ruhetags 
Montag ist die Thomashütte 
derzeit dienstags bis sonntags 

jeweils durchgehend von 9 
bis 22 Uhr geöffnet. Sonntags 
gebe es Brunch, was etwa am 
Ostersonntag gut angenom-
men worden sei. Die Frequenz 
der Frühstücksgäste werde „so 
langsam besser. Da müssen wir 
in den nächsten Wochen aber 
gucken, ob wir das aufrecht er-
halten.“
Während zur Frühstückszeit 
an einem Wochentag ein Mit-
arbeiter ausreicht, um den 
Betrieb am Laufen zu halten, 
musste die Thomashütte am 
Ostermontag ein größeres 
Team auffahren: „Wir haben 
sieben oder acht Leute am Lau-
fen“, sagt Kleiner am Nachmit-
tag. Er selbst ist gerade am Spü-
len, auch Erdogan - besonders 
in der Küche - operativ voll ein-
gebunden. „Der gestrige Sonn-
tag war der erste Tag, an dem es 
richtig voll war, heute dann er-
neut. Da kommen wir schnell 
an unsere Kapazitätsgrenze.“
Draußen geht es dennoch ent-
spannt zu, was auch mit dem 
angenehmen Publikum zu tun 
hat. „Heute sind vor allem Äl-
tere und Familien da“, stellt 
Kleiner fest. Gäste, die wenig 
Schwierigkeiten machen, sich 
anständig verhalten. Anders als 
manche Gruppe, die die Tho-

mashütte vergangenes Jahr am 
1. Mai aufsuchte: Damals be-
lagerten unter anderem ange-
trunkene Bollerwagen-Trupps 
mit mitgebrachten Getränken 
und Musikanlagen die Wiesen 
des Gutshofs, übertönten die 
engagierte Band und hinterlie-
ßen Müll ohne Ende. 
Was in rund zwei Wochen 
wieder zu erwarten sei, dies-
mal aber eine Einschränkung 
erfahre: „Weil die benachbar-
te Merck-Wiese verkauft wer-
den soll, werden die Pferde 
von dort auf unsere südliche 
Wiese umgesiedelt. Sie wird 
auch eingezäunt und steht am 
1. Mai leider nicht zur Verfü-
gung.“ Das „leider“ spricht 
Kleiner dabei betont ironisch 
aus. Ganz verhindern könne 
man die ausufernde, uner-
wünschte Open-Air-Party auf 
dem eigenen Gelände an die-
sem Feiertag aber wohl zumin-
dest auf der nördlichen Wiese 
an der Kreisstraße nicht: „Wir 
können uns keine Security 
leisten.“ Und auf freundliche 
Ansprache hin reagiert manch 
Angetrunkener mitunter un-
einsichtig bis frech.
Leisten kann sich die Thomas-
hütte freilich die PFH-Band aus 
Offenbach, die am Montag mit 

ihren Schlagern, Oldies und 
Partyhits im Biergarten so gut 
ankam, dass einige Besucher 
flott das Tanzbein schwangen. 
Diese Gruppe haben die Guts-
hof-Macher auch für den 1. 
Mai, den 14. Mai (Muttertag) 
sowie fünf Sonntage im Som-
mer verpflichtet. Außerdem 
wir die PFH-Band am 3. und 
21.10. bei zwei Oktoberfesten 
auf der Thomashütte spielen. 
Gitarrist Hugo Reinhardt resü-
mierte am Montagabend: „Der 
Auftakt zur Biergarten-Saison 
war gelungen!“ Die Gruppe 
stellte im Wald bei Eppertshau-
sen zugleich ihre neue Single 
„Ich träume mit Dir im Son-
nenaufgang“ vor und zog dazu 
eine Reihe von Fans sogar aus 
Hösbach, Gelnhausen und Of-
fenbach an. 
Veranstaltungen in größe-
rer Dimension als jener am 
Ostermontag wird es auf der 
Thomashütte angesichts be-
hördlicher Einschränkungen 
- besonders aus dem Epperts-
häuser Rathaus - derweil auch 
dieses Jahr nicht geben. „Wir 
haben uns damit zwangsläufig 
arrangiert“, knirscht Jens Klei-
ner mit den Zähnen und greift 
wieder in die Spüle. Neben dem 
Gaststätten- und Biergartenbe-
trieb müssten daher vor allem 
Hochzeiten und Firmenevents 
in der Scheune und im Pavillon 
das Geld verdienen. „So einen 
Tag wie heute haben wir ja nur 
an 15 bis 20 Wochenenden. 
Davon können wir das restli-
che Jahr über nicht leben.“ Die 
Buchungslage für Hochzeiten 
bezeichnet er aktuell als „or-
dentlich, bis September sind 
die meisten Samstage belegt“. 
Auch bei Firmenevents habe 
man in den kommenden Mo-
naten „einiges in der Pipeline, 
meist am Freitag“.

„Wir haben uns zwangsläufig arrangiert“
Gutshof Thomashütte ist in die Saison gestartet / Weiter keine Großveranstaltungen /                     
Ordentliche Buchungslage bei Hochzeiten und Firmenevents / Monatlich Live-Musik

Die PFH-Band aus Offenbach untermalte am Ostermontag die 
Biergarten-Saison auf der Thomashütte und wird in den nächs-
ten Monaten mehrmals auf dem Gutshof spielen.      (Foto: jedö)
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Der Roman „Ein Monat auf 
dem Land“ von J.L. Carr  ist 
das nächste Thema im Litera-
turBistro. 
Mit großer sprachlicher Leich-
tigkeit und Eleganz erzählt J.L. 
Carr von dem Weltkriegsveter-
an und Restaurator Tom Birkin, 
der in einem kleinen Dorf in 
Yorkshire seinen Frieden sucht 
– ein Buch über das Leben, die 
Verletzungen, die es uns zu-
fügt, und die Möglichkeit, sie 
zu überwinden.
 Man lädt ein über das Gelese-
ne zu diskutieren. Treffpunkt 
ist das Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2. Ankommen ab 
19.30 Uhr, Start um über das 
Gelesene in das Gespräch zu 
kommen ist um 20 Uhr. An-
sprechpartnerinnen:  Cordula 
Brandt (Tel. 38846), Petra Herd 
(Tel. 37032), Annette Ross (Tel. 
35952).

Literatur Bistro               
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 13. Ap-
ril, um 19 Uhr zur Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 
24. April, um 16.45 Uhr zur 
nächsten Gruppenstunde vor 
dem Feuerwehrhaus. Die Kin-
derfeuerwehr findet 14-tägig 
statt. 
Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus. 
Mitmachen können Jugendli-
che von 10 bis 17 Jahren.  

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die Vor-
bereitungen für die 9. Auflage 
gehen in die letzten Züge. Mit 
DJ Jonas, dem aus planetradio, 
wurde das Musikkonzept fest-
gelegt. Außerdem wurden nun 
auch die letzten Cocktails für 
den Abend ausgewählt. 
Neben dem neuen Musik- und 
Getränkekonzept bildet die 
geplante Lasershow ein weite-
res Highlight der diesjährigen 
MAI-Fire: „Sehen Sie, wie die 
Bürgerhalle in ein völlig neues 
Licht getaucht wird und lassen 
Sie sich von der Lasershow be-
eindrucken.“
Der Eintritt ist wieder frei, am 
Mindestalter von 16 Jahren 
hält die Feuerwehr weiter fest, 
natürlich freut man sich auch 
auf all‘ die Junggebliebenen, 
die bereits in den letzten Jah-
ren zahlreich vertreten waren.

Countdown für 9. Aufla-
ge der MAI-Fire läuft

Eppertshausen (EA)  Am Sonn-
tag, 16. April, erwandert der 
OWK die Etappe vom We-
schnitztal/Sechs-Mühlen-Tal 
nach Weinheim mit einigen 
historischen Kultstätten wie 
die Wachenburg, Burgruine 
Windeck, Schlosspark Wein-
heim, Exotenwald und den 
Schau- und Sichtungsgarten 
Hermannshof. An diesem Tag 
stehen wieder zwei unter-
schiedlich lange Wanderstre-
cken von rund 15 und rund 
10 Kilometer zur Auswahl, so 
dass jeder (nach Belieben) sei-
ne erlebnisreiche Wunschtour 
auswählen kann. 
Die Langwanderer starten im 
Weschnitztal und wandern 
stetig ansteigend zur Wachen-
burg oberhalb von Weinheim 
mit einem herrlichen Ausblick 

in die Rheinebene bis in die 
Pfalz. Die Strecke ist als an-
spruchsvoll einzustufen, da 
einige Höhenmeter (etwa 280) 
mit einer etwa 400 Meter lan-
gen steileren Passage zu bewäl-
tigen sind. 
Die Genusswanderer begin-
nen ihre Wanderung auf der 
Wachenburg und wandern 
talabwärts (rund 200 Höhen-

meter) über die Burg Windeck 
in den Schlosspark von Wein-
heim mit einer anschließen-
den Rundwanderung im Exo-
tenwald. Zum Schluss geht es 
durch den Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof zur 
Abschlusseinkehr. 
Für beide Wanderstrecken wer-
den Wanderstöcke empfohlen, 
zumal die erwanderten Hö-
henmeter auch wieder nach 
Weinheim abgestiegen werden 
müssen. Während der Wan-
derung ist persönliche Ruck-
sackverpflegung mit ausrei-
chenden Getränken angesagt. 
Beide Gruppen treffen sich 
dann am späten Nachmittag 
in der Gaststätte Woinemer 
Brauerei.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 9 Uhr an der Bür-

gerhalle in Eppertshausen, die 
Rückfahrt ist für etwa 18 Uhr 
geplant. Die Fahrtkosten betra-
gen für Mitglieder 17 Euro und 
für Nichtmitglieder 25 Euro. 
Kinder und Jugendliche kön-
nen an den Wanderfahrten in 
Begleitung eines Erwachsenen 
kostenfrei teilnehmen. An-
meldungen nehmen Peter und 
Beate Noll (Tel. 391855), Birgit 
Viertl (Tel. 32290) und Anita 
Ecklebe (Tel. 6188299) entge-
gen. Bei Anmeldung ist eine 
Essensauswahl zu treffen. Die 
Speisekarte ist auf der Home-
page des OWK hinterlegt.
Wanderfreunde, die zusam-
men mit dem OWK Epperts-
hausen die nähere Heimat 
erwandern und kennenlernen 
möchten, sind immer herzlich 
willkommen.

OWK wandert auf dem Burgensteig Bergstraße

Münster (MA) Der ASV Müns-
ter räuchert wieder. Am Sonn-
tag, 23. April, gibt es im Ang-
lerheim frisch geräucherte 
Forellen, Lachsfiletstücke mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat 
und Fischbrötchen zum mit-
nehmen. Bitte vorbestellen 
unter Tel. 0173/3256516 (Pe-
ter Riedmüller) oder im Ver-
einsheim Tel. 34906 (nur sams-
tags oder montags). 
Diesmal gibt es auch ein Ku-
chenbuffet. Der Erlös aus dem 
Kuchenverkauf soll der Jugend-
arbeit im Angelverein zu Gute 
kommen.

Räuchertag beim  
ASV Münster

Chorproben: Nach den an 
Ostern ausgefallenen Chorpro-
ben treffen sich die Aktiven zu 
den nächsten turnusmäßigen 
Singstunden am kommenden 
Montag (17.) im Vereinslokal, 
wie folgt: 19 Uhr Ensemble 
Musica, 20 Uhr Männerchor. 
Aufgrund der bevorstehenden
gesanglichen Verpflichtungen 
bittet der Vorstand um vollzäh-
liges und pünktliches  Erschei-
nen.
Veranstaltungskalender: 
Montag,  24. April:  Turnusmä-
ßige Chorproben im Vereinslo-
kal.
Donnerstag, 4. Mai: Treffen des 
Seniorenstammtisches.   

GV „Germania“ 1890 
Eppertshausen

Familienkreis Fahrrad-
tour: Am Sonntag, 23. April, 
unternimmt man einen Aus-
flug zum Forsthaus Kalkofen 
nach Darmstadt. Die Strecke 
ist circa 15 Kilometer lang und 
das Ziel nach ungefähr 1,5 
Stunden erreicht. Treffpunkt: 
Kolpingheim in der Schul-
straße 2. Abfahrt: 11.30 Uhr. 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei Anna Heß (Tel. 
6076239).

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen (micha)  Ich 
werde dieses Jahr 58. Auch 
wenn ich noch paar Jahre ar-
beiten muss, mach ich mir 
langsam Gedanken über einen 
Nachfolger für meinen Laden - 
das dürfte schwierig werden”, 
sagt Jürgen Kreher, Bäckermeis-
ter und Inhaber des gleichna-
migen Betriebs im Ort. 
Beim Besuch von Dr. Chris-
tof Riess, Geschäftsführer der 
Handwerkskammer Frankfurt-
Rhein-Main, hatte Kreher in 
seiner Backstube nun die Mög-
lichkeit darzulegen, wo der 
Schuh an der Basis drückt. Un-
ter dem Titel “Sorgen und Nöte 
vom Handwerk” nahmen des 
Weiteren Landrat Klaus-Peter 
Schellhaas, Rainer Lamp, Ge-
schäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Darmstadt-Die-
burg, Kreishandwerksmeister 
Joachim Höfler sowie Epperts-
hausens Bürgermeister Carsten 
Helfmann am Austausch teil.
Der Handwerkskammer Frank-
furt-Rhein-Main gehören der-
zeit  rund 33.000 Betriebe an, 
davon kommen lediglich 640 
aus dem Lebensmittelbereich, 
sind also Metzger oder Bäcker. 
“Das ist ein Riesenproblem. 
Wir brauchen Azubis, doch die 
lassen sich nur schwer finden”, 
konstatierte Riess. Davon kann 
Jürgen Kreher ein Lied singen: 
vor zwei Jahren lernte bei ihm 
der letzte Azubi aus, seitdem 
gingen keine Bewerbungen 
mehr ein. Für Kreher, der seit 
1996 immer ausgebildet hat, 
eine extrem ungewohnte Si-
tuation. Mit Sorge beobachtet 
er, dass die Menge der Bäcker, 
die in den Ruhestand gehen, 
deutlich über der Zahl liegt, 
die in den Beruf einsteigen. 
Parallel würden kleine Betrie-
be verschwinden, während die 
großen Ketten und “Filialbä-
cker” gleich bleiben oder mehr 
werden. “Eppertshausen kann 
stolz sein, dass zwei Bäcker 
und zwei Metzgern noch die 
Grundversorgung abdecken”, 
so Kreher, der ebenfalls den 
Rückgang der Innungsbetriebe 
und die bundesweite Schlie-
ßung von Berufsschulstand-
orten moniert. Letzteres führt 
zu mehr Blockunterricht, was 
aber nicht unbedingt negativ 
ist. “Hier wird deutlich inten-
siver gelernt”, lauten Krehers 
Erfahrungen. Ein Lob richtete 
die gesamte Runde ans hessi-
sche Kultusministerium, das 

bemüht sei, alle Berufsschul-
standorte zu erhalten. Das wird 
vom Landkreis Darmstadt-Die-
burg als Schulträger unter-
stützt: “In Dieburg zu bauen 
oder zu investieren kommen 
wir gerne nach. Steigt der 
Schulstandort im Wert, ist das 
gut für alle”, warf der Landrat 
ein. 
Doch wie lässt sich der Misere 
im Handwerk nun begegnen? 
“Wir müssen raus an die Schu-
len und die Jugendlichen direkt 
abholen. Von selbst kommt kei-
ner mehr zu uns”, ist sich Kre-
her sicher. Ausschreibungen 
auf dem Papier brächten wenig, 
es gelte direkt an den Schulen 
junge Menschen anzuspre-
chen - vor allem jene, die ihre 
potenziellen Fähigkeiten noch 
nicht kennen. Gerade fürs Bä-
ckerhandwerk sei dies wichtig, 
da der Beruf nicht oben bei 
den Berufswünschen steht. 
Dafür bräuchte es allerdings 
mehr Zusammenarbeit mit den 
Lehrern, fast schon ein Brie-
fing, damit diese vermitteln 

“wie das Handwerk tickt”. Laut 
Schellhaas verfügte der Kreis 
früher über Schuldezernen-
ten, die partout keine Betriebe 
in die Schulen lassen wollten. 
“Das ist ein alter Zopf, den wir 
abgeschnitten haben.” Schulen 
müssten heutzutage fürs Hand-
werk Interesse wecken und 
Überzeugungsarbeit leisten. 
“Wir haben schon Skizzen, wie 
wir das angehen wollen”, ver-
breitete der Landrat Hoffnung. 
Für Kreishandwerksmeister 
Joachim Höfler muss an den 
Gymnasien ebenfalls eine Um-
stellung erfolgen. Bei der Wert-
schätzung zwischen Akademie 
und Handwerker klaffe immer 
noch eine große Lücke. In den 
Gymnasien werde viel zu we-
nig übers Handwerk geredet. 
Das sei fatal, denn für die elek-
tronischen und technischen 
Berufe benötige man zukünftig 
vor allem Gymnasiasten auf-
grund der komplexen Inhalte. 
Die Klimawende lasse sich nur 
umsetzen, wenn einer die da-
für notwendigen Windräder 

und Solaranlagen aufstellen 
kann. Riess betrachtet es als es-
sentiell, junge Menschen über 
die sozialen Medien anzuspre-
chen und zu gewinnen. Auch 
die virtuelle Welt/Realität müs-
se herangezogen werden, etwa 
bei der Berufsorientierung in 
den Bildungszentren: „Hand-
werksberufe mit einer 3-D-Bril-
le vorzustellen ist was ganz 
anderes als wenn einer dasitzt 
und erzählt.”
Mehr Zusammenarbeit aller 
Akteure gab die Runde als ei-
nes der wichtigsten Credos aus. 
Das schließe Ministerien, Be-
rufsschulen, Kammern und Be-
triebe ebenso ein wie die Kom-
munen. Letztere können etwa 
die Parkplatzsituation verbes-
sern. Kreher lobte die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde 
Eppertshausen, die Park- und 
Halteraum vor seiner Bäckerei 
schufen. Bürgermeister Carsten 
Helfmann gab an, dass die Ver-
waltung das Handwerk so gut 
wie möglich unterstützt. Eine 
Möglichkeit seien Bauprojekte, 
bei denen man auf Großunter-
nehmer verzichtet und die Ge-
werke einzeln ausschreibt. Das 
komme lokalen Betrieben zu 
Gute. Trotz aller gegenwärtigen 
Probleme bleibt für Kreher die 
Gewissheit, dass das Bäcker-
handwerk nie untergehen wird. 
Es unterliege aber deutlichen 
Veränderungen. Das lasse sich 
gerade an Quereinsteigern se-
hen, die plötzlich Brot backen 
und verkaufen. “Allerdings bie-
ten die nur Brot, während vie-
le Kunden Wert auf ein breites 
Sortiment legen”, so Kreher. 

Nöte des Handwerks
Bäckermeister Kreher empfängt Landrat und Co. 

In der Backstube von Jürgen Kreher (Zweiter von rechts) tauschte sich die kleine Elefantenrunde 
über die Sorgen und Nöte des Handwerks aus.�  (Foto: micha)  

Männerchor: Die nächste 
Probe beginnt am Donnerstag,  
13. April, um 18.30 Uhr im Ver-
einslokal.
Die Probe am 20. April fällt aus 
und wird am Montag,  24. Ap-
ril, um 17.30 Uhr nachgeholt.
Die nächste reguläre Probe be-
ginnt dann wieder am Don-
nerstag,  27. April, um 18.30 
Uhr im Vereinslokal.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Man trifft sich gemeinsam mit 
Partnern am Mittwoch, 19. Ap-
ril, um 17 Uhr in der Pizzeria 
Romana (Francesko) in Müns-
ter, Frankfurter Straße.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Altheim (MA)  Immer wieder 
was ausprobieren. Das ist beim 
MGV 1863 Altheim gang und 
gäbe. So wird  das Brunnenfest 
dieses Jahr im Pfarrhof vor dem 
Altheimer Ev. Gemeindehaus 
durchgeführt. 
Nach dem Brunnenfestgot-
tesdienst lädt der Verein  zum 
Muttertagskaffee ein, hält aber 
auch Maibowle und weitere 
leckere Speisen und Getränke 
bereit. Neben einem musikali-
schen Programm gibt es auch 
ein Angebot für Kinder. Die 
Vorbereitungen auf das Fest 
sind in vollem Gange. 

Altheimer Brunnen-
fest am 14. Mai 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Wachenburg�  (Foto: OWK)
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ZEIGT HER
EURE FÜSSE!

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

Referent: Jacob Odeh, zertifizierter Fußchirurg
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

KLINIK SELIGENSTADT

IH
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18.APRIL
2023
18.00Uhr

Wir informieren über:

• Möglichkeiten der modernen Fußchirurgie – vom
kosmetischen Problem zur eingeschränkten Lebens-
qualität – Wann ist eine Operation sinnvoll?

Münster (MA) Eine schöne Run-
de überwiegend älterer Damen 
und einiger Herren hatte sich 
zur Mitgliederversammlung des 
Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Münster (AWO) im Gemein-
schaftsraum der Seniorenwohn-
anlage zusammengefunden. Als 
Gast war Helmut Kaufmann 
vom Vorstand des Kreisverban-
des dabei, berichtete über die 
zahlreichen Aktivitäten der 
AWO im Landkreis und lobte 
die Versammlung wegen der 
zahlreich erschienen Mitglieder.
Nach der allgemeinen Begrü-
ßung wurde der Verstorbenen 
gedacht: Auguste Holz, Maria 
Roßkopf.
Es folgten die Berichte des Vor-
standes. Dagmar Klinkerfuss 
leitet seit vielen Jahren die sport-
liche Sparte, die Bewegungsthe-
rapiegruppen. Regelmäßig tref-
fen sich die Teilnehmenden am 
frühen Montagabend bzw. auch 
am Mittwoch im kleinen Saal 
der Gersprenzhalle und trai-
nieren einfache gymnastische 
Übungen zur Verbesserung oder 
Erhaltung der Beweglichkeit, zur 
Pflege der Gesundheit und auch 
zum Schutz vor bewegungsbe-
dingte Beschädigungen. 
Die AWO ist durch das Vor-
standsmitglied Rosa Stegmeier 
auch im Seniorenbeirat vertre-
ten. In 2022 gab es einige gut be-
suchte Veranstaltungen, die der 
Seniorenbeirat mit der Gemein-
de initiiert hatte, Seniorenkino 
im Kaisersaal, Märchenspazier-
gang im Bürgerpark, Mundart 
mit Herrn Dotterweich, und die 
Seniorenweihnachtsfeier. Dem-
nächst gibt es einen Ausflug.
Der Seniorenkreis der AWO ist 
eine besondere Einrichtung. 
Hierüber berichteten Sigrid 
Nitsche und Iris Wischnewski 
ausführlich. Seit Mai 2022 traf 
sich diese offene Gruppe in der 
„Mumbelhütt“ im Bürgerpark 
zu zwei Stunden gemütliche und 
interessante Unterhaltung und 
Gespräche. Bei diesen zwang-
losen Treffen wurde stets locker 
drauflos gequatscht und es wur-
de viel gelacht. Ab September 
nach wetterbedingter Pause 
der „Mumbelhütt“ wurden die 
Treffen in das Eiscafè Galileo 
verlegt. Seit März 2023 sind die 
14tägigen Treffen wieder im Ge-
meinschaftsraum der Senioren-
wohnanlage. Neben lockerem 
Gespräch gibt es Gedächtnis-
training, Singen, Karten- und 
Brettspiele. Hier können auch 
alte Geschichten aufgewärmt 
und Erinnerungen ausgetauscht 
werden. Iris und Sigrid freuen 
sich über jedes neue Gesicht und 
über jede Nase, die mal zwanglos 
reinschnuppern möchte.
Elke Müller berichtete dann zur 

Kassenlage. Die Kasse war ohne 
Beanstandungen von Angelika 
Dahms und Susi Zimmer ge-
prüft worden.
In der anschließenden Ausspra-
che zu den Berichten wurde die 
problematische Mitgliederent-
wicklung diskutiert und nach 
Ideen gesucht, neue und auch 
jüngere Mitglieder zu gewinnen. 
Immerhin lobte Helmut Kauf-
mann den relativ guten Besuch 
der Versammlung.
Ein besonderes Ereignis der Ver-
sammlung war dann die Ehrung 
von Heidi Gruber-Markwart für 
50 Jahre Mitgliedschaft in der 
AWO. Bereits vor dem Eintritt 
in die AWO nahm Heidi als Ju-
gendliche bei den Kinderfreizei-
ten, damals durch den Ortsver-
ein in Urberach ausgerichtet, als 
Betreuerin der Kinderfreizeiten 
bis 1975 daran teil. Dies mach-
te ihr so viel Spaß, dass sie auch 
das Lehramt-Studium aufnahm 
und Lehrerin als Beruf wählte. 
Der Vorsitzende Gerhard Dahms 
und Helmut Kaufmann aus dem 
Kreisverbandsvorstand ehrten 
Heidi Gruber-Markwart für 50 
Jahre Mitgliedschaft. Sie überga-
ben die Ehrenurkunde, die Eh-
rennadel und einen Gutschein 
des Ortsvereins. Die Anwesen-

den beglückwünschten die Jubi-
larin und dankten für die jahre-
lange Treue und Mitgliedschaft 
in der AWO 
Nachdem die Versammlung of-
fiziell geschlossen wurde gab es 
noch etliche private Gespräche, 
und, wie in dieser Altersklasse 
üblich, wurden auch ganz alte 
Geschichten erzählt. Es wurde 
gefragt, wie geht es dir und wie 
geht es der und der und dem 
und dem. Gerade das war dann 
noch ein zusätzlicher Nutzen 
dieser Versammlung. Versamm-
lungen für die Seniorinnen und 
Senioren sollte es vielleicht öfter 
geben.

AWO Münster zieht Bilanz
Mitgliederversammlung mit Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft

Heidi Gruber-Markwart  wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. � (Foto: AWO)

Münster (MA) Der VdK Münster 
lädt zur Informationsveranstal-
tung zum Thema Hausnotruf 
am 22. April um 15 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Senioren-
wohnanlage, Walterstraße 7a. 
Viele karikative Organisationen 
und Rettungsdienste bieten die 
verschiedensten Varianten ei-
nes solchen Notrufes an: ein 

Alarmknopf in der Wohnung, 
eine Armbanduhr mit Notruf-
funktion oder ein Gerät, das 
einen Sturz feststellt und au-
tomatisch sofort einen Notruf 
auslöst. Die Nutzung einer der 
vielen technischen Möglichkei-
ten hängt ab von der jeweiligen 
Lebenssituation, dem Gesund-
heitszustand und natürlich, das 

darf nicht verschwiegen wer-
den, auch von den finanziellen 
Möglichkeiten. Insbesondere 
der letzte Aspekt ist übrigens 
immer wieder Thema der kos-
tenfreien Beratungen durch 
den VdK und einer möglichen 
Vertretung vor Gericht, die der 
VdK seinen Mitgliedern anbie-
tet.

Infoveranstaltung Hausnotruf                                   
beim VdK Münster

Münster (MA) Friedrich Ebert, 
der erste Reichspräsident der 
Weimarer Republik, wurde als 
Sohn eines Schneidermeisters 
in Heidelberg geboren. In sei-
nem Elternhaus ist heute die 
Stiftung Reichspräsident-Fried-
rich-Ebert-Gedenkstätte unter-
gebracht.  Weitere Infos: htt-
ps://ebert-gedenkstaette.de.
Die Gedenkstätte ist das Ziel 
eines Halbtagesausfluges 
des SPD-Ortsvereins Müns-
ter-Altheim am Samstag, 13. 
Mai. Los geht es mit dem Bus 
um 12 Uhr in Altheim am Feu-

erwehrplatz und um 12.15 Uhr 
ab dem Rathausplatz in Müns-
ter. Nach der Ankunft in Hei-
delberg geht es vom Parkplatz 
am Neckar auf einem kurzen 
Fußweg zur Gedenkstätte in 
der Heidelberger Altstadt. Dort 
werden wir um 14 Uhr an einer 
Führung (rund eine Stunde) 
teilnehmen. Im Anschluß dar-
an kann man noch die Sonder-
ausstellung „Freunde - Helfer 
- Straßenkämpfer. Die Polizei 
in der Weimarer Republik“ be-
suchen oder die Heidelberger 
Altstadt erkunden.

Auf der Rückfahrt (Abfahrt in 
Heidelberg gegen 18 Uhr) will 
man in Fränkisch-Crumbach 
in einer gemütlichen Gaststät-
te einkehren. Die Ankunft in 
Münster und Altheim wird ge-
gen 22 Uhr sein. Die Fahrtkos-
ten inklusive Eintritt Gedenk-
stätte betragen 20 Euro und 
werden im Bus entrichtet.
Wer mitfahren möchte, meldet 
sich bitte bis spätesten Diens-
tag, 9. Mai, an. Entweder per 
Mail an spd.muenster@t-on-
line.de oder telefonisch unter 
611722.

SPD Münster besucht die                                      
Friedrich-Ebert-Gedenkstätte in Heidelberg

Einsatzabteilung:  Am Sams-
tag, 15. April, wird um 13 Uhr 
die nächste SOA Maschinisten 
durchgeführt. Bitte hierfür im 
internen Bereich anmelden.
Bitte ebenfalls für den Einsatz-
dienst am Familien- und Eh-
rungsabend (22.) im internen 
Bereich eintragen.
Der nächste Unterricht ist am 
Donnerstag,  27. April, um 20 
Uhr. 
Verein: Treffen am Samstag, 
22. April, um 14 Uhr zum Auf-

bau für den Familien- und Eh-
rungsabend im Vereinsheim 
vom SV Münster.
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag, 22. April, 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim 
vom SV Münster statt. Anmel-
dung im internen Bereich Be-
reich oder telefonisch bei Stefan 
Hebeling unter 0170/2272265. 
Buffet: Biergulasch vom Rind, 
Semmelknödel, Krautsalat und 
Käsespätzle. Pro Person fällt 
hierfür ein Beitrag von 13 Euro 

an und wird vorab bei den Un-
terrichten eingesammelt. 
Ehren- und Altersabtei-
lung: Man trifft sich am Don-
nerstag, 24. April, bei schönem 
Wetter um 17 Uhr, sonst erst 
um 18 Uhr für Outdoor-Akti-
vitäten.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 19. 
April, um 18 Uhr. 
Bambinis:  Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 26. April 
um 16 Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Langen (MA) Ein Leben lang, 
jeden Tag, rund um die Uhr 
kontrollieren sie den Blut-
fluss durch unseren Körper: 
die Herzklappen. Funktioniert 
eine von ihnen nicht mehr 
richtig, kann das für Betrof-
fene schwerwiegende gesund-
heitliche Folgen haben. Dabei 
steigt die Häufigkeit von Klap-
penerkrankungen mit dem Al-
ter deutlich an: Bei 55-Jährigen 
liegt sie bei rund 2 Prozent, bei 
den über 75-Jährigen sind be-
reits 13 Prozent betroffen.
Wenn die Herzklappenfunkti-
onen über einen längeren Zeit-
raum beeinträchtigt sind, führt 
das zu einer Pumpeinschrän-
kung des Herzmuskels und ei-
ner Überlastung des Herzens. 
Symptome für Herzklappener-
krankungen entwickeln sich 
in den meisten Fällen schlei-
chend und verschlimmern 
sich erst im Verlauf der Erkran-
kung. Die häufigsten Sympto-
me sind: Starke Atemnot und 
Kurzatmigkeit, eingeschränkte 
Leistungsfähigkeit, Wasserein-
lagerungen in den Beinen aber 
auch Brustschmerzen u.v.m. 
Um der Entwicklung einer 
Herzschwäche vorzubeugen, 
wird mehr als 70 Prozent der 
betroffenen Patienten im Ver-
lauf der Erkrankung eine Herz-

klappenoperation empfohlen.
Eine innovative Alternative 
ist dabei das Clip-System, bei 
dem die Herzklappe mittels 
Katheter im Herzkathetrlabor, 
ganz ohne chirurgisches Ein-
greifen ersetzt wird. In ihrem 
Vortrag werden Herr Prof. Leh-
man und Frau Dr. Wunderlich 
sehr anschaulich zeigen, wie 
ein solcher Katheter-Eingriff 
unter Echtzeit-Darstellung mit 
dreidimensionalem Ultraschall 
vorgenommen wird. Auch wird 
Frau Dr. Wunderlich, als Spe-
zialistin der interventionellen 
Echokardiogrphie erklären, 
wie schon vor dem Eingriff 
festgestellt werden kann, ob 
eine solche Therapie an den 
Herzklappen im jeweiligen Fall 
überhaupt möglich bzw. erfolg-
versprechend und anzuraten 

ist.
Der Vortrag „Immer Ärger 
mit dem Herzen! Diagnostik 
& Therapie bei Herzklappe-
nerkrankungen“ findet statt 
am Dienstag, 18. April, um 18 
Uhr in der Neuen Stadthalle 
Langen, Kleiner Saal. Referen-
ten sind Prof. Dr. med. Ralf 
Lehmann, Chefarzt Klinik für 
Kardiologie, Angiologie und 
internistische Intensivmedi-
zin & Ärztlicher Direktor der 
Asklepios Klinik Langen & Dr. 
med. Nina Wunderlich Ober-
ärztin / Interventionelle Echo-
kardiographie, Asklepios Klinik 
Langen.
Weitere Information und 
Anmeldung unter: le.may@
asklepios.com, Tel. 061043 / 
912 13 41, www.asklepios.com/
langen.

Diagnostik und Therapie bei              
Herzklappenerkrankungen 

Vortrag im Rahmen der Patientenakademie der                                    
Asklepios Klinik Langen

Dr. Nina Wunderlich und Prof. Dr. Ralf Lehmann.�  (Foto: LPR)
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Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)  
für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb. STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen:  Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0415MS

Buchungs- und Info-Hotline  06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Meran - Südtirol
Dolomiten - Bozen - Südtiroler  
Weinstraße - Kalterer See
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.  

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 5x ÜN/HP im ****Hotel Anatol in Meran (Frühstücksbuffet, 

4-Gang-Abendmenü mit Salatbuffet)
• sämtliche Ausflüge mit qualifizierter Reiseleitung
• Stadtführungen in Meran und Bozen
• große Dolomitenrundfahrt
• Ausflug Hochplateau Ritten inkl. Fahrten mit der Seilbahn 

und Schmalspurbahn
• Aufenthalt im Luftkurort Dorf Tirol
• Ausflug Südtiroler Weinstraße mit Aufenthalt in Kaltern 

und am Kalterer See

So. 06.08.23 - Fr. 11.08.23                         ab € 869,- p.P. 
Di. 03.10.23 - So. 08.10.23                        ab € 889,- p.P. 
So. 22.10.23 - Fr. 27.10.23                         ab € 869,- p.P.
 (€ 150,- EZZ)

6 TAGE
p.P. ab

€ 869,-

Internet: A23AEME1

Starnberger See
Fünfseenland - München
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.  

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/HP im Hotel Seeblick in Bernried  

(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendwahlmenü)
• Busrundfahrt mit qualifizierter Reiseleitung
• Schifffahrt auf dem Starnberger See
• Freizeit in Bernried und München
• freie Nutzung des Hallenbades mit Saunabereich und 

Fitnessraum
• Kurtaxe
 
Aufpreis pro Person:
Tagesausflug Wieskirche, Landsberg am Lech und Kloster 
Andechs mit qualifizierter Reiseleitung                          € 40,- 

Di. 13.06.23 - Fr. 16.06.23                        ab € 589,- p.P. 
 (€ 105,- EZZ)

4 TAGE
p.P. ab

€ 589,-

Internet: S23KECH
4 TAGE
p.P. ab

€ 499,-

Internet: W23KCWK

RHODO in Westerstede
Europas größte Rhododendronschau
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück 

PREMIUM
• 2x ÜN/HP (Frühstücks- und Abendbuffet) im  

****RINGHOTEL Residenz in Wittmund
• Besuch RHODO 2023 und Rhododendronpark Hobbie
• Rundfahrt Ammerland
 
So. 14.05.23 - Di. 16.05.23      ab € 479,- p.P. (€ 60,- EZZ)

Internet: A23AERH
3 TAGE
p.P. ab

€ 479,-

HAMBURG  
ELBPHILHARMONIE
Nur noch wenige Tickets verfügbar!

Reisedatum Tage Hamburg Elbphilharmonie Ab-Preis p.P. Internet

Mo. 15.05.23 - Mi. 17.05.23 3
Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Reichshof 
Hotel Hamburg CURIO COLLECTION BY HILTON, Eintrittskarte Kat. 2 für das Konzert des Kammerorchesters ACADEMY 
OF ST MARTIN IN THE FIELDS und Violinistin JULIA FISCHER im Großen Saal der Elbphilharmonie 

€ 699,- A23AMHH4

Mi. 14.06.23 - Fr. 16.06.23 3
Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****sup.Hotel 
CROWNE PLAZA Hamburg-City Alster, Eintrittskarte Kat. 3 für das Konzert der SÄCHSISCHEN STAATSKAPELLE  
DRESDEN im Großen Saal der Elbphilharmonie

€ 699,- A23AMHH3

Sa. 24.06.23 - Di. 27.06.23 4

Reise im 5 STERNE STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM, 3x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel COURTYARD 
BY MARRIOTT Hamburg City, Stadtrundfahrt Hamburg mit qualifizierter Reiseleitung, Eintritt Kat. 3 für HAMLET 21 in der 
Staatsoper Hamburg am 25.06.2023 um 15.00 Uhr, Eintritt Kat. 1 für das 10. Philharmonische Konzert im Großen Saal der 
Elbphilharmonie am 26.06.2023 um 20.00 Uhr

€ 919,- S23KMHH

Wien KURZTRIP
Fünfseenland - München
Leistungen
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.  

Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel NOVOTEL Wien 

Hauptbahnhof
 
Aufpreis pro Person:
Stadtrundfahrt Wien (ca. 3 Std. - 2. Tag, vormittags)      € 35,- 
Stadtrundgang „Wiener Kaffeehäuser“  
(ca. 2 Std. - 2. Tag, nachmittags)                                     € 20,- 
PAKET ZUM VORTEILSPREIS inkl. Stadtrundfahrt und 
Stadtrundgang „Wiener Kaffeehäuser“      € 50,- statt € 55,-
Rundfahrt Wachau und Donautal inkl. Weinverkostung  
(ca. 8 Std., 3. Tag, ganztags)                                           € 60,-

Fr. 26.05.23 - Mo. 29.05.23                        ab € 569,- p.P. 
Do. 29.06.23 - So. 02.07.23                       ab € 539,- p.P. 
Do. 27.07.23 - So. 30.07.23                       ab € 499,- p.P. 
Do. 17.08.23 - So. 20.08.23                       ab € 499,- p.P. 
Sa. 30.09.23 - Di. 03.10.23                        ab € 569,- p.P. 
Do. 26.10.23 - So. 29.10.23                       ab € 539,- p.P. 
 (ab € 180,- EZZ)

Donauwalzer mit MS ALBERTINA
Deutschland - Österreich - Ungarn - Slowakei
Leistungen
• Hin- und Rückreise bis/ab Passau im  

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine und 

zurück
• All-inclusive, bestehend aus Frühstück, 4-Gang-Mittagessen, 

Nachmittagskaffee/-tee mit Gebäck, 4-Gang-Abendessen, 
kleinem Mitternachtssnack (beginnt mit dem Abendessen 
am Einschiffungstag und endet mit dem Frühstück am Aus-
schiffungstag). Hauswein, Bier vom Fass, alkoholfreies Bier, 
Softdrinks, Säfte, Kaffee/Tee und Mineralwasser während der 
Baröffnungszeiten. Ausgenommen sind aufpreis- 

pflichtige Spezialitäten und Getränke,  
sowie Champagner und Cocktails.

• Willkommens-Sekt
• Gala-Dinner mit 5-Gang-Menü
• freie Nutzung der Bordeinrichtungen 
• Bordmusiker
• SE-Tours-Reisebegleitung & Hafengebühren
• Donau-Reiseführer (1x pro Kabine)
 
Mo. 26.06.23 - Mo. 03.07.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 03.07.23 - Mo. 10.07.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 24.07.23 - Mo. 31.07.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 31.07.23 - Mo. 07.08.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 14.08.23 - Mo. 21.08.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 21.08.23 - Mo. 28.08.23                     ab € 1.749,- p.P. 
Mo. 18.09.23 - Mo. 25.09.23                     ab € 1.349,- p.P.  
weitere Termine von Sept. bis Okt. 2023

8 TAGE
p.P. ab

€ 1349,-

Internet: A23AGDO
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Benzstraße 3a
64807 Dieburg
Tel.: 06071-88 16 20
eMail:office@hl-gt.de
www.hl-gt.de

Kälte & Klimatechnik

Lüftungstechnik

Heizung & Sanitär

Badsanierung & fugenlose
Komplettbäder

Photovoltaik

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Teetrinken ist gut.
Abwarten nicht unbedingt.
Bestattungsvorsorge –
Gewissheit im Ungewissen.

Begrenzt ist das Leben, 
doch unerschöpflich die Liebe.

Herzlichen Dank
Es hat uns tief bewegt, wie viel Wertschätzung, 
Freundschaft und Liebe meiner lieben Mama 
und Tochter entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Monsignore 
Rainer Schadt, der Solistin Susanne Müller, dem 
Pflegedienst Heymanns und Schneider für die 
sehr gute einfühlsame Pflege und Betreuung so-
wie dem Bestattungshaus Rudi Kreher mit Toch-
ter Christina für die professionelle, freundliche 
und würdevolle Begleitung zum Abschied und 
allen Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Von der Erde gegangen, im Herzen geblieben. 
Sandra und Irmgard Susann 
und alle Angehörigen

Marion 
Susann

* 03. 03. 1961 
† 23. 03. 2023

Münster, im April 2023

Ergebnisse: 1. Roswitha Lorenz 
254 Punkte, 2. Ruth Lehmann 
357, 3. Brigitte Mendel 370, 4. 
Dieter Lorenz 468, 5. Richard 
Graf 484 6. Karin von Nord-
heim 537.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 15. April. Im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Spielbeginn ist um 19.15 Uhr, 
Anmeldeschluss für Gastspie-
ler ist um 19.05 Uhr. Gastspie-
ler sind gerne willkommen. 
Infos: http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Vereinspokal-Spieltag an 
Karfreitag: 1. Harald Kolb                        
3.863 Punkte,   2.  Uwe Lau-
tenschläger 3.682, 3.  Stephan 
Klink 3.282, 4. Lorenz Bau-
er 3.203, 5.  Hartmut Sydlik                  
3.195.
Spielabend ist sonst immer 
donnerstags um 19 Uhr im 
Restaurant  „Zum Goldenen 
Barren“. Neue Spieler jederzeit 
willkommen.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Kommende Veranstaltun-
gen: 15./16. April: Kommunion, 
Katholische Kirche Münster. 6. 
Mai: Frühlings-Platzkonzerte, 
weitere Infos folgen. 3. Juni: Aus-
flug zum Kanufahren, Jugendor-
chester.
Alle Orchester und Grup-
pen: Während den Osterferien 
finden keine Proben statt. Die 

Proben beginnen wieder ab dem 
24. April.
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmäßi-
gen Abständen von vier bis sechs 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
können sich jederzeit unter seni-
oren@mvm1914.de melden.

Musikverein 1914 Münster

Chorproben: Der Rock- und 
Pop-Chor da capo probt don-
nerstags in der Kulturhall 
Münster um 19.30 Uhr. Treff-
punkt ist der Hintereingang. 
Zusatztermin: Da capo Proben-
tag am 16. April ab 10.30 Uhr 
in der Kulturhalle Münster mit 

Stimmbildung
Der Chor Vokal Total probt 
dienstags im Kaisersaal Müns-
ter um 19 Uhr. 
Weitere Infos, Kontaktmög-
lichkeiten und aktuelle Termi-
ne unter www.agv-muenster.
de.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Chorproben: Die nächsten 
Chorproben finden am Diens-
tag, 18. April, und Samstag, 
22. April, statt. La Musica trifft 
sich dienstags von 18.30 Uhr 
bis 20 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus und an Samstagen um 
10 Uhr in der Altheimer Sport- 
und Kulturhalle zur Chorpro-
be. 
Lust auf Singen im Chor? 

Den MGV 1863 Chor kann 
man nicht nur bei Auftritten 
kennen- lernen sondern auch 
in seiner Chorprobe. Derzeit 
bereitet der Chor seinen Auf-
tritt beim Chorfestival des Hes-
sischen Sängerbundes im Rah-
men der Landesgartenschau in 
Fulda vor. Weitere Informatio-
nen bei Monika Schramm (Tel. 
34776).

MGV 1863 Altheim

Münster (MA)  Die erwachen-
de Natur zeigt uns gerade im 
Frühling, dass wir uns und un-
ser Tun   verwandeln können. 
In diesem Vortrag ergreifen wir 
Möglichkeiten auch für uns 
neue Gesichtspunkte zu vielen 
Dingen zu sehen, zu erkennen. 
Der gewöhnliche Alltag kann 
zusehender belastender werden, 

vieles fühlt sich dann doppelt 
schwer an. Wie komme ich aus 
diesem Gefühl raus und welche 
Hilfen gibt es? Der Naturheil-
verein lädt zum Vortrag  „Mü-
hevoller Alltag lähmt oft – wie 
kommt die Freude wieder rein?“ 
am Mittwoch, 19. April, von 20  
bis 21.30 Uhr in der Gersprenz-
halle (Heinrich–Heine-Straße 

16). Referentin ist Rita Heckwo-
lf-Traub, Encouraging –Traine-
rin Schoenacker Konzept,   Indi-
vidualpsychologische Beratung. 
Mit Fachwissen, in Gesprächen 
und im Austausch erleben die 
Besucher einen vielseitigen und 
bereichernden Abend.
Teilnahmegebühr: Mitglieder 3 
Euro, Nichtmitglieder 6 Euro.

Naturheilverein lädt zum Vortrag „Mühevoller Alltag lähmt oft –                 
wie kommt die Freude wieder rein?“

Wanderung zu den 
Eschbacher Klippen: Mit-
ten im Usinger Land sind die 
Eschbacher Klippen zu finden. 
Es sind steilaufragende bis zu 
12m hohe Felsen aus Quarz-
gestein. Die Felswand ist ein 
sichtbarer Teil eines ca. 6km 
langen Quarzganges, der sich 
quer durch das Usatal zieht. 
Die Klippen bilden einen star-
ken Kontrast zu der hügeligen 
Landschaft im Naturpark Tau-
nus und sind nicht nur bei 
den Kletterern beliebt, auch 
die Wanderer erkunden gerne 
die Umgebung dieser bizarren 
Felsen. Die geplante Wande-
rung ist ca. 13 km und für die 
Kurz-Tour ca. 7 km. Abfahrt 
am 23. April mit dem Bus um 

9 Uhr am Bahnhofsvorplatz in 
Münster. Die Kosten sind für 
Mitglieder 15 Euro und für Gäs-
te 25 Euro. Anmelden bitte bis 
20. April bis 16 Uhr bei Edith 
und Helmut Braun (Tel. 37971 
oder per Mail edith.braun54@
yahoo).de . Gäste sind herzlich 
willkommen.
Wanderfahrt in den Harz: 
Von 10. bis 14. September un-
ternimmt die Wandergesell-
schaft Frisch auf Münster eine 
Fahrt in den Harz. Es sind noch 
wenige Plätze frei. Los geht es 
am 10. September in Münster 
um 9 Uhr am Bahnhofsvor-
platz, wir Fahren mit dem Bus 
nach Goslar-Hahnenklee zum 
Hotel Carera Residenz  Harz 
Höhe. In den folgenden Tagen 

werden wir zu Fuß oder mit 
dem Bus den Harz erkunden. 
Im Preis von 419 Euro pro Pe-
ron im Doppelzimmer und 
im Einzelzimmer 519 Euro. 
sind enthalten Übernachtung 
und Halbpension und diver-
se Rundfahrten. Anmeldung 
bei Edith und Helmut Braun 
Tel 37971 oder E-Mail edith.
braun54@Yahoo.de. Bei An-
meldung bitte 200 Euro An-
zahlung auf das Konto DE96 
5019 0000 4103 3568 10 der 
Wandergesellschaft Frisch-auf 
unter Kennwort Harztour über-
weisen. Gäste sind herzlich 
willkommen. Es freuen sich 
auf viele Anmeldungen die 
Wanderführer Edith und Hel-
mut Braun

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Darmstadt-Dieburg (MA) Im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
werden die Interkulturellen 
Wochen wie jedes Jahr von Mit-
te September 2023 bis Mitte/
Ende Oktober 2023 ausgerich-
tet. Der Fachbereich Migration 
und Inklusion des Landkreis 
Darmstadt-Dieburg lädt alle 
herzlich ein, sich aktiv an den 
Interkulturellen Wochen 2023 
mit eigenen Beiträgen zu betei-
ligen. 
Um Ihre Veranstaltung im Pro-
grammflyer des Landkreises 

zu platzieren, bittet der Fach-
bereich Migration und Inklu-
sion die Veranstaltenden sich 
bis spätestens Ende Mai 2023 
sich telefonisch oder per Email 
(an s.hilligardt@ladadi.de oder 
migration+inklusion@ladadi.
de) zu melden. 
Sollten Sie bei Ihrer Planung 
die Unterstützung des Land-
kreis Darmstadt-Dieburg benö-
tigen, dann kommen Sie gerne 
jederzeit auf uns zu. Auch für 
sonstige Rückfragen steht der 
Fachbereich selbstverständlich 

gerne zur Verfügung. 
Außerdem lohnt sich stets auch 
ein Blick auf die Internetseite 
des Ökumenischen Vorberei-
tungsausschusses zur bundes-
weiten Interkulturellen Woche. 
Unter https://www.interkultu-
rellewoche.de/startseite finden 
Sie das diesjährige Informati-
onsmaterial zum Download 
und zum Bestellen. Auch eini-
ge Best Practice Beispiele sind 
hier aufgeführt, sollten Sie 
noch Ideen für Ihre Veranstal-
tung benötigen. 

„Neue Räume“ schaffen
Aufruf zur Mitgestaltung der Interkulturellen Woche 2023

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



KW 156

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienst
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektorin Marie Eckert. Die Kol-
lekte ist für die Stiftung „Für das 
Leben“
Sonntag, 23. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine

Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus. Am Ostermontag fällt die 
Probe aus.
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. Es sind 
wieder Plätze frei. Die Kos-
ten betragen 5 Euro/Stunde. 

Weitere Informationen unter 
www.2-quadrat-m.de/aktuelles 
oder unter 0171/8042680 (Ange-
lika Both).
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind; 
10.45-11.45 Uhr: Krabbelgruppe 
„Große Minis“. Anmeldungen 
für beide Gruppen an Frau Frank 
unter: jwadephul@hotmail.de

Vorschau
Freitag, 28. April, 16.00-18.00 
Uhr: Strick-und Häkelcafé 
„Komme was Wolle…“ im ev. 
Gemeindehaus.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-

densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
und montags von 16 bis 17.30 
und donnerstags von 17 bis 19  
Uhr. Sollte das Büro nicht be-
setzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet.
Kasualvertretung Bestat-
tungen und Seelsorge
Die Kasualvertretung von Pfar-
rer Opfermann in der Zeit vom 
11. bis 23. April übernimmt 
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster Tel. 7377191.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 

evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Kranken-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel. 612751.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 16. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 20. April
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 23. April
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Dienstag, 18. April
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.00 Uhr: Konfi-Gruppe I
16.30 Uhr: Konfi-Gruppe II
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 19. April
20.00 Uhr: Gospelchor Probe
Donnerstag, 20. April
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag, 22. April
14.00 – 19.00 Uhr: Gospelchor 
Probe in Urberach
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr: so-
wie Montagnachmittag von 16 
bis 17.30 Uhr: und Donnerstag-
nachmittag 17 bis 19 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.

Kleidersammlung für Bet-
hel 
Kleidersäcke werden ab sofort im 
Pfarrbüro zu den oben genann-
ten Öffnungszeiten ausgegeben.
Abgabenstellen von  2. bis 8.Mai: 
Ev. Kindergarten, Walter-Kolb-
Platz 1 in Münster und das Ge-
meindebüro, Pestalozzistraße 8 
in Münster jeweils von  9 bis 17 
Uhr.
Gospelkonzert in der Mar-
tinsgemeinde Münster am Sonn-
tag, 7. Mai, um 17 Uhr und am 
Samstag, 6. Mai, um 17 Uhr in 
Urberach). Achtung – zur Info: 
In unserem Gemeindebrief wur-
de aus Versehen eine verkehrte 
Uhrzeit veröffentlicht: Richtig 
ist: 17 Uhr und nicht 19 Uhr. 
Zusammen mit dem Urberacher 
Chor „Edelvoices“ und dem dor-
tigen Posaunenchor finden unter 
Dem Motto „Unser Leben sei ein 
Fest“ die diesjährigen Konzerte 
des Gospelchores statt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskreise.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchenstun-
de, 20 Uhr Teenies und TdW.
Ostergottesdienst und Got-
tesdienst in ukrainischer 
Sprache: Unser Gottesdienst 
am Ostersonntag war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Wir 
danken allen Besuchern und 
haben uns sehr über Euer Kom-

men gefreut. Am Ostersonntag-
nachmittag startete in unseren 
Gemeinderäumen der erste 
Gottesdienst in ukrainischer 
Sprache. Es sind etwa 40 Be-
sucher gekommen. Wir haben 
uns sehr darüber gefreut. Es 
wird jetzt jeden Sonntagmittag 
einen Gottesdienst in ukraini-
scher Sprache geben.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 16.April
Wir laden ein zu den Nachbar-
gemeinden
10.00 Uhr: Gottesdienst in 
Münster
10.00 Uhr: Gottesdienste in Ep-
pertshausen
Mittwoch, 19.April 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff 
Donnerstag, 20.April 
15.00 Uhr: Erzählcafé
Freitag, 21.April 
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 23.April
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Sprechzeiten von Pfarrer 
Ulrich Möbus
Urlaub Pfarrer Möbus vom 17. 
bis 30. April. Vertretung bis 
zum 23. April hat: Pfarrerin Do-

rothee Benner, aus Dieburg, Tel.  
22 58 0 
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montagnachmittag 16 bis 
17.30 Uhr, Donnerstagnachmit-
tag 17 bis 19 Uhr, Tel.  31311, 
E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Gottesdienste 	
Freitag, 14.April	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 15.April	 	
Kollekte Münster: Erstkommu-
nionopfer
14.00 Uhr:  Münster Erstkom-
munionfeier
Kollekte Eppertshausen für die 
Pfarrgemeinde
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier
Weißer Sonntag, 16.April
Kollekte: Erstkommunionopfer	
10.30 Uhr:  Münster Erstkom-
munionfeier

Mittwoch, 19.April	
	 9.00 Uhr:  Eppertshau-
sen Eucharistiefeier f. Antonia 
Homer u. Angeh. (Stift.); zgl. f. 
Dieter Homer u. Angeh. (Stift.)
19.00 Uhr:  Münster Geschenk-
te Zeit: Friedensgebet
Freitag, 21.April	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Sonntag, 23.April	
Kollekte Eppertshausen: Erst-
kommunionopfer
10.30 Uhr:  Eppertshausen Erst-
kommunionfeier
Kollekte Münster für die Pfarr-
gemeinde
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier zum 50-jährigen Beste-
hen der Pfadfinder Stamm St. 
Michael
Erstkommunion
In Münster gehen am 15.April 
um 14 Uhr 21 Kinder zur Erst-
kommunion, am 16.April um 
10.30 Uhr 8 Kinder.
Beim Sonntagsgottesdienst gibt 
es deshalb ausreichend Platz 
und wir würden uns freuen, 

wenn viele Gemeindemitglie-
der diesen Gottesdienst mitfei-
ern. 
Am darauf folgenden Wochen-
ende entfällt die Vorabendmes-
se. Auch in Eppertshausen ist 
die Gemeinde eingeladen, mit 
den 18 Kommunionkindern 
am Sonntag, 23.April, den Got-
tesdienst um 10.30 Uhr zu fei-
ern.
Pfadfinder Münster
Den Jubiläumsgottesdienst 
zum 50-jährigen Bestehen der 
Pfadfinder Stamm St. Micha-
el hält Diözesankurat Simon 
Krost am 23. April um 10.30 
Uhr. Die Pfad-finder laden die 
ganze Gemeinde zu dieser Mes-
se in die Pfarrkirche ein.
Bibelabend in Eppertshau-
sen
Donnerstag, 20.April, im Haus 
St. Sebastian zur biblischen 
Person des Abraham. Referent: 
Thomas Unterleider, stud. 
theol. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten!
Pfarrversammlung 2023 

in Eppertshausen
Dieses Jahr findet die Pfarrver-
sammlung am Sonntag, 23.Ap-
ril, um 18 Uhr im Jugendheim 
statt. Die Themen haben bei 
Redaktionsschluss noch nicht 
vorgelegen.Bitte achten Sie auf 
zeitnahe Veröffentlichungen.
Café der Begegnung – 
Münster
Am 18. April ist das „Café“ ab 
16 Uhr wieder für ukrainische 
Familien im Pfarrzentrum hin-
ter der Kirche geöffnet.
Bei dieser Gelegenheit können 
sie sich auch immer aus den ge-
spendeten Lebens-mitteln und 
Hygieneartikeln etwas aussu-
chen, was sie brauchen.
Auch die Spielsachen, die in 
den „Korb zum Teilen“ gelegt 
werden, finden immer begeis-
terte Abnehmer.
Verteilung der Glück-
wunschkarten von runden 
Geburtstagen (30,40,50,60)
Wer hat Lust und Zeit die Ge-
burtstagsglückwunschkarten 
zu verteilen? Sollte sich kei-

ner aus der Kirchengemeinde 
bereit erklären, müsste dieser 
Dienst leider eingestellt wer-
den. Es handelt sich um cir-
ca zehn Briefe im Monat, die 
verteilt werden müssten. Bei 
Rückfragen gerne im Pfarrbüro 
melden.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 11. bis 
21. April geschlossen. Sprechen 
Sie dringen Anliegen bitte auf 
den Anrufbeantworter, der re-
gelmäßig abgehört wird.
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
eMail: claudia.schoening@
gmx.net

Homepage:  https://bistum-
mainz.de/pfarrei/eppertshau-
sen/index.html
Bankverbindung:	Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr: und 13.30 
– 15 Uhr:.    Donnerstag 8 – 
12 Uhr: und 13.30 – 16 Uhr:,     
Freitag         8 – 12 Uhr:.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
eMail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de.
Homepage:            stmicha-
el-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
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 Kirchengemeinden
 in Münster

Altheim (MA) Am Freitag, den 
14. April, ist Pfarrer Ulrich Mö-
bus das letzte Mal ansprech-
bar in der Evang. Kirche in 
Altheim und Harpertshausen. 
Über ein halbes Jahr haben 
die Kirchengemeinden das 
Angebot gemacht – mit wech-
selndem Zuspruch und un-
terschiedlichsten Interessen: 
„Der eine hat mit mir über 
seinen Eintritt in die Evange-
lische Kirche gesprochen, die 
andere über die Taufe eines 
Kindes. Andere haben sich von 
mir verabschiedet. Mancher 
wünschte sich ein Segen für 
eine schwierige Lebenssitua-
tion“, berichtet Pfarrer Möbus 
und erklärt, „manchmal kam 

aber auch niemand; dann habe 
ich das eine oder andere orga-
nisiert.“ Möbus hat die ruhige 
Zeit beispielsweise genutzt, um 
einen digitalen Kirchenführer 
für die Harpertshausen Kirche 
zu erstellen. Der ist jetzt dauer-
haft auf der YouTube-Seite der 
Kirchengemeinden zu finden, 
während das ansprech-Bar-An-
gebot pausiert, da Möbus die 
Pfarrstelle nach Babenhausen 
und Harreshausen wechselt. 
Aber noch einmal ist er vor Ort 
ansprechbar um 17 Uhr in Har-
pertshausen und um 17.30 Uhr 
in der Altheimer Kirche. Darü-
ber hinaus ist der Pfarrer auch 
im Pfarrhaus erreichbar unter 
Tel. 4969101.

Zum letzten Mal ansprechBar!

Münster (MA) Zur Jahreshaupt-
versammlung, die am Mitt-
woch, dem 17. Mai um 20 Uhr 
im Michaelssaal des Pfarrzen-
trums beginnen soll, sind alle 
Mitglieder des Katholischen 
Kirchenchors „Cäcilia“ Müns-
ter ganz herzlich eingeladen. 
Da auch lukrative Vorstands-
posten zu vergeben sind, dür-
fen sie sich auf einen Abend 
voller Perspektiven freuen. Das 
zeigt allein schon ein fachkun-
diger Blick auf einige Punkte 
der liebevoll und ideenreich 
komponierten Tagesordnung: 
1.Begrüßung, 2.Abstimmung 
über die Tagesordung, 3.Ge-
denken der Verstorbenen, 
4.Gebet, 5.Worte des Präses, 
6.Bericht des Vorsitzenden, 
7.Bericht des Chorleiters, 
8.Darstellung der Mitglieder-
bewegung, 9.Rückblick auf 
Gesänge und Auftritte, 10.Be-
richt des Rechners, 11.Bericht 
der Kassenprüfer, 12.Entlas-
tung des Vorstandes, 13.Neu-
wahl des Vorstandes, 14.Wahl 
der Kassenprüfer, 15.Anträge, 
16.Verschiedenes.

JHV beim Kath.                  
Kirchenchor “Cäcilia” 

Münster

Eppertshausen (EA) Am 22. 
April findet die Frühjahrsklei-
dersammlung und der Arbeits-
einsatz der Kolpingsfamilie  im 
Pfarrgarten statt.
Die Kleidersäcke gut sichtbar 
bis 9 Uhr bereitstellen. Bitte die 
verteilten Zettel an die Säcke 
anheften und die Säcke, falls 
möglich erst am Samstagfrüh 
bereitstellen. Unsere Sammel-
fahrzeuge sind durch Kolping-
plakate gekennzeichnet.
Gerne können die Kleidersäcke 
auch schon Freitags (21.) zwi-
schen 17 und 18.30 Uhr am 
Kolpingheim abgegeben wer-
den.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-

stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 
Die Kleider- und Schuhspen-
den müssen sauber und gut 
verpackt sein. Sie dürfen kei-
nen Müll oder Haushaltsgeräte 
enthalten.
Zur gleichen Zeit wird im Pfarr-
garten der jährliche Frühjahr-
sputz stattfinden.
Für beide Aktionen benötigen 
wir viele helfende Hände (An-
meldung bei Marcus Schledt).

Kleidersammlung und Aktion im Pfarrgarten
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Automarkt

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Immobilien

Stellenanzeigen

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de

Zu verkaufen von privat:
Rödermark-Urberach, EFH,

5 Zi.,Wohnkü., Bad,Waschkü.,
Dachterr., Garage, Grdst. 267m2,
Wf.113m2, VK nach Bewerbung

auf Anfrage. haus-am-
leuchtturm@outlook.de

Münster (MA) Die 2. Herren-
mannschaft der DJK Blau-Weiß 
Münster errang in der abge-
laufenen Verbandsrunde den 
Meistertitel in der Bezirksklas-
se 4 und steigt somit in die 
Bezirksliga auf. Der Schlüssel 
zum Titel war sicherlich der 9:7 
Auswärtssieg in der Vorrunde 
beim größten Konkurrenten 
TV Groß-Zimmern. Dort muss-
te man ersatz-, krankheits- und 
verletzungsbedingt antre-
ten und gewann am Ende ei-
nes langen Abends trotzdem 
knapp im Schlussdoppel. Die-
sen Vorteil gab man leider am 
ersten Spieltag der Rückrun-

de wieder aus der Hand, da 
man gegen eine sehr starke 
Mannschaft des Ortsrivalen TV 
Münster verlor. Aber auch der 
TV Groß-Zimmern verlor in der 
Rückrunde sein Spiel gegen TV 
Münster. Die 2. Herren hielten 
sich mit souveränen Siegen 
und durchweg geschlossenen 
Mannschaftsleistungen aller 
Spieler weiter im Titelrennen 
und konnten am vorletzten 
Spieltag mit einem knappen 
Sieg gegen DJK Dieburg vorzei-
tig die Meisterschaft erringen. 
Aufgrund des besseren Spiel-
verhältnisses hätte man sich 
am letzten Spieltag gegen den 

Konkurrenten aus Groß-Zim-
mern sogar eine 0:9-Niederlage 
leisten können. In einem hoch-
klassigen Schlagabtausch von 
fast 4,5 Stunden spielte man 
am Ende vor rund 50 Zuschau-
ern in der DJK-Sporthalle 8:8 
Unentschieden. Anschließend 
startete eine große Party bis in 
die frühen Morgenstunden mit 
den Fans in der DJK-Halle und 
der Holzkiste.        Die erfolg-
reiche Mannschaft spielte von 
links nach rechts mit Martin 
Heckwolf, José Fonseca, Colin 
Beißmann, Paul Jelinek, Max 
Meinel, Uli Becker und Horst 
Heckwolf. � (Foto: DJK)

2. Herren der DJK sind Meister der Bezirksklasse 4

Eppertshausen (EA) Der Trainer 
der ersten Mannschaft, Marco 
Saul,  und auch sein Co-Trai-
ner Holger Heininger haben 
den Verein darüber informiert, 
dass sie ihre Verträge beim FVE 
nicht über diese Saison hinaus 
verlängern werden.
„Mein Akku ist leer,“ sagt Mar-
co Saul zu seinem Abschied 
nach dann gut vier Jahren als 
Trainer beim FVE- Marco über-
nahm den Trainerposten inte-
rimsmäßig im April 2019 für 
die letzten 6 Spiele der Saison 
19/20. Schnell wurden sich die 
handelnden Personen damals 
einig, dass es darüber hinaus 
gemeinsam weitergehen soll-
te. Zum damals anstehenden 
100-jährigen Jubiläum im Jahr 
2020 hatte man sich den Auf-
stieg in die Kreisoberliga zum 
Ziel gesetzt. Nicht nur beim 
FVE konnte zum damaligen 
Zeitpunkt niemand erahnen, 
wie viele Striche einem durch 
diese Rechnung gemacht wer-
den sollten. Die beiden pan-
demiebedingten Saisonabbrü-
che erlebte der FVE jeweils als 
Tabellenführer. Aufsteigen 

durfte man beide Male nicht. 
Die nächste komplette Saison 
(2021/2022) beendete man 
auf Tabellenplatz 2 der A-Li-
ga Dieburg. Doch dieses Mal 
verwehrte man dem Verein 
die Aufstiegschance, da keine 
Relegation zur KOL ausgespielt 
wurde. In der laufenden Saison 
besteht wieder die Möglichkeit 
bis zum Ende um den Aufstieg 
mitzuspielen, das wäre für die 
scheidenden Trainer der ideale 
Abschluss.
„Diese 4 Jahre waren kräftezeh-
rend,“ berichtet Trainer Marco 
Saul. „Ich danke allen, die un-
seren Weg in den letzten Jahren 
begleitet haben und bis zum 
Ende dieser Saison begleiten 
werden. Es waren sehr ereig-
nisreiche Zeiten. Nach wie vor 
bin ich unheimlich gerne beim 
FVE und auch Trainer dieser 
Mannschaft. Es hat immer sehr 
viel Spaß gemacht. Aber für 
mich ist es einfach an der Zeit 
für eine Pause. Natürlich möch-
te ich mich gerne mit dem Auf-
stieg verabschieden, auch wenn 
wir dann etwas länger dafür ge-
braucht hätten, als im Sommer 

2019 geplant war,“ so die Worte 
des scheidenden Trainers. Mit 
ihm wird sich auch Co-Trainer 
Holger Heininger nach Saiso-
nende von der Mannschaft 
verabschieden. Holger stieß im 
Winter 2021/2022 zur Mann-
schaft und hat sich seither nicht 
ausschließlich als Co-Trainer 
beim FVE eingebracht. Er küm-
mert sich auch um allerlei The-
men rund um die Mannschaft. 
Auch er wünscht sich den ma-
ximalen Erfolg zum Abschied 
und sagt: „Zunächst einmal 
möchte ich mich bei Marco 
und der Mannschaft für tolle 
18 Monate bedanken. Ich wün-
sche unserem Nachfolger und 
der Mannschaft alles gute für 
die kommende Saison. Ich den-
ke die Voraussetzungen in un-
serem Verein sind nach wie vor 
überragend und  im Umkreis 
nicht so oft zu finden.“
Marco Saul und Holger Heinin-
ger werden dem FVE aber nicht 
komplett den Rücken kehren. 
Beide bleiben Bestandteilder Al-
ten Herren Mannschaft. Nicht 
nur daran erkennt man ihre 
Verbundenheit zum FVE.

Trainer Marco Saul und Co-Trainer Holger Heininger vom 
FVE kündigen Abschied nach dieser Saison an

Seligenstadt (LPR) Die erfolg-
reiche Klinik für Orthopä-
die und Unfallchirurgie der 
Asklepios Klinik Seligenstadt 
unter Chefarzt Dr. Klaus Ei-
senbeis expandiert weiter 
und verstärkt sich personell. 
Zum März 2023 hat Jacob 
Odeh als Oberarzt und Spe-
zialist für Fußchirurgie seine 
Tätigkeit in der Klinik aufge-
nommen. 

Herr Odeh ist Facharzt für 
Orthopädie und Unfallchirur-
gie und von der D.A.F. (Deut-
sche Assoziation für Fuß und 
Sprunggelenk) und der GFFC 
(Gesellschaft für Fuß- und 
Sprunggelenkchirurgie) zwei-
fach zertifizierter Fußchirurg. 
Er ist hochspezialisiert auf die 
konservative jedoch vor allem 
auf die operative Behandlung 
von Erkrankungen des Vor- 
und Rückfußes wie auch des 
Sprunggelenkes. Seine medizi-
nische Ausbildung absolvierte 
Herr Odeh er an der Univer-

sitätsklinik Frankfurt, an der 
Sportklinik Stuttgart und der 
Sportklinik in Hellersen sowie 
in der orthopädischen Klinik 
Markgröningen.
Neben seiner Tätigkeit im 
Operationssaal wird Herr 
Odeh an der Asklepios Klinik 
Seligenstadt Beratungstermine 
für Erkrankungen des Fußes 
und Sprunggelenkes anbie-
ten. Behandelt wird das ge-
samte  Spektrum der Fuß- und 
Sprunggelenkchirurgie, ange-
fangen bei Krallenzehen - oder 
Hallux valgus Fehlstellungen 
über Sehnenerkrankungen 
durch Unfälle oder Degenera-
tion bis hin zu sowohl ange-
borenen als auch erworbenen 
Fehlbildungen (Plattfuß, Hohl-
fuß), Knorpelerkrankungen 
und Instabilitäten. Im Focus 
dieser Beratung entsteht dabei 
die Entscheidung, ob eine ope-
rative Behandlung erforderlich 
ist und wenn ja, welche Opera-
tion für den individuellen Fall 
die beste ist. 	

Verstärkung für Orthopädie und Unfallchirurgie                              
der Asklepios Klinik Seligenstadt

Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis mit Oberarzt Jacob Odeh und Kli-
nik-Geschäftsführer Uwe Jansen (von links). � (Foto: LPR)

Darmstadt-Dieburg (MA) Weil 
endlich Frühling ist, kommt 
bei Groß und Klein Unterneh-
mungslust auf. „Runter vom 
Sofa!“, rufen Natur, Kultur und 
Genuss und laden zum Auf-
bruch ein. Wer auf der Suche 
nach Ideen für Ausflüge und 
Unternehmungen ist, kann 
sich auf www.darmstadt-die-
burg-entdecken.de inspirieren 
lassen. Zahlreiche Ziele sind 
bequem per Bus und Bahn er-
reichbar. Besonders flexibel ist 
das ÖPNV-Angebot in Baben-
hausen, Erzhausen, Griesheim, 
Pfungstadt und Weiterstadt, 
wo auch das On-Demand-An-
gebot DaDi-Liner Gäste chauf-
fiert.
Frühlingswandertipp: Rund-

tour Burgensteig und Blüten-
weg
Nicht abschrecken lassen soll-
te man sich, weil die Wan-
der-Rundtour von Darmstadt-
Eberstadt bis zum Schloss 
Heiligenberg gut 20 Kilometer 
lang ist und 5 Stunden und 20 
Minuten dauert. Die Tour ist 
wie für den Frühling gemacht, 
denn was sich bei dem milden 
Bergstraßenklima schon früh 
auf Wiesen und in Gärten an 
bunter Pracht zeigt, macht ein-
fach Freude. Das Tolle an der 
Runde ist, dass auch die ein-
fache Strecke bis Jugenheim 
schön zu wandern ist. Von dort 
fährt die Tram Nr. 8 zurück 
nach Eberstadt. Sportlich Am-
bitionierten ist der hügeligere 

Burgensteig zu empfehlen, sie 
folgen dem Zeichen mit der 
blauen Burg. Wer es gemütli-
cher mag, ist auf dem Blüten-
weg richtig und hält nach dem 
gelben B Ausschau. Aber auch 
die die komplette Runde macht 
Spaß, die man genauso gut ab 
Jugenheim starten kann.
Mit Kindern: Tiere erleben
Die offenen Führungen auf 
dem Tannenhof, der Straußen-
farm in Schaafheim, gehen im 
März los. An Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen sind kleine und 
große Gäste ab 14.30 Uhr will-
kommen, um die hübschen 
Straußenfamilien und die Ar-
beit auf dem Hof kennenzu-
lernen. Der Hofladen öffnet 
bereits um 14 Uhr. Die nächste 

Esel-Mal-Zeit in Groß-Umstadt 
bei der Eselzeit von Heike van 
Geldere gibt es ab 4. April, 
16.30 bis 18.30 Uhr. Kinder 
führen und striegeln Esel und 
misten den Stall aus. Sie brin-
gen den Tieren Kunststücke 
bei, dabei kommen Kreativität 
und Vergnügen nicht zu kurz. 
Das Tiergehege des Tierhilfe-
vereins Keller-Ranch e.V. in 
Weiterstadt ist ein Ausflugs-
ziel für die ganze Familie, das 
samstags und sonntags von 13 
bis 17 Uhr geöffnet hat. Das 
Gelände liegt idyllisch am 
Waldrand und ist eine Oase - 
nicht nur für die Tiere.
Kultur- und Schlechtwet-
ter-Tipp
Das Territorialmuseum in 

Babenhausen ist ein echtes 
Schmuckstück. Der einstige 
Herrenhof der adeligen Fami-
lie Gayling von Altheim in der 
Amtsgasse 32 wurde liebevoll 
saniert und 2014 als Museum 
eröffnet. Das moderne Mu-
seumskonzept gewährt span-
nende Einblicke in die Vor- 
und Frühgeschichte sowie in 
Babenhausens Stadtleben von 
Mittelalter und Neuzeit. Ge-
zeigt werden Ausstellungsstü-
cke über Räuberbanden im 19. 
Jahrhundert, über Babenhau-
sen als Garnisonsstadt, vom 
Schloss Babenhausen und der 
Grafschaft Hanau-Lichten-
berg. Auch über die Puppen-
fabrik Cellba, der Celluloid-
warenfabrik Babenhausen, 

erfährt man einiges, denn das 
Museum ist Teil der erlebens-
werten www.kunststoffstrasse.
info.
Wer Lust auf ein Konzert oder 
ein Theaterstück, eine Ausstel-
lung oder eine Lesung, eine 
Party oder ein Krimidinner, 
eine Exkursion oder einen Kre-
ativworkshop hat, wird eben-
so auf www.darmstadt-die-
burg-entdecken.de fündig. 
Neuerdings können Veranstal-
terinnen und Veranstalter ihre 
Hinweise selbst auf der Websi-
te eintragen. Regelmäßige Aus-
flugs- und Nachhaltigkeitstipps 
direkt aufs Handy gibt es übri-
gens auch per App: www.kli-
mahelden-darmstadt-dieburg.
de.

Was man im Frühling unternehmen kann: Tipps auf www.darmstadt-dieburg-entdecken.de

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



8 KW 15

Impressum

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Donnerstags im Abonnement 
wöchentlich in Eppertshausen – Einzelpreis –,55 €
Annahmestelle: Isolde Schmidt, Feldstr. 5a, Epperts-
hausen, Tel. 0 60 71 - 3 64 72
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 0 
Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20

Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
 Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 15
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Für die Beiträge der Gemeinde Münster ist  
V. i. S. d. P. Gemeinde Münster, Mozartstraße 8, 
64839 Münster
Anzeigen:  Tel. 0 61 06 - 2 69 97 - 16 

Fax 0 61 06 - 2 69 97 - 20
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll

Samstag, 15.April
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

Geburtstage

14.04.2023
Alfred Müller
Berliner Str. 14, � 73 Jahre
15.04.2023
Sieglinde Knaup
Waldstr. 15, � 79 Jahre
17.04.2023
Dieter Schubert
Schillerstr. 10b, � 70 Jahre
20.04.2023
Friedrich Koch
Feldstr. 26, � 86 Jahre
Erika Herzog
Schulstr. 4, � 72 Jahre

 
Notdienste

14.04. 	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79
	 Münster
	 Tel. 06071/630444
15.04. 	 Schloss Apotheke 
	 Platanenallee 34
	 Babenhausen
	 Tel. 06073/726080
16.04. 	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7
	 Münster
	 Tel. 06071/31186
17.04.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9
	 Dietzenbach
	 Tel. 06074/914280
18.04.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
19.04.	 Julius Apotheke
	 Breidertstr. 104
	 Rödermark
	 Tel. 06074/94750
20.04.	 Apotheke im Kauf	
	 land
	 Ober-Rodener-Str. 	
	 13-15, Rödermark
	 Tel. 06074/7284088

FC Viktoria Schaafheim - 
FVE � 1:4 
Am Ende war es ein klarer Sieg. 
Doch danach sah es lange nicht 
aus. Die Gastgeber, hoch mo-
tiviert, hielten von Beginn an 
dagegen und kamen durch ei-
nen Abwehrfehler nach einer 
Viertelstunde zur 1:0 Führung. 
Im Laufe der 1. Hälfte war das 
Spiel ausgeglichen und es gab 
auf beiden Seiten gute Totmög-
lichkeiten. Eine davon nutzte in 
der 27. Minute Aram Sahinyan 
zum Ausgleichstreffer. In der 
zweiten Hälfte fand sich die Elf 
auf dem kleinen Ausweichplatz 
besser zurecht und drehte das 

Spiel. Samuel Owuso brachte sei-
ne Elf in der 51. Minute in Front. 
Jetzt setzte sich die spielerische 
Überlegenheit durch und der 
FVE bestimmte das Spiel. Samuel 
Owuso mit seinem zweiten Tref-
fer (72.) und Tim Deumlich per 
Kopf sicherten letztendlich drei 
wichtige Auswärtspunkte. 
FC Viktoria Schaafheim II - 
FVE  II � 0:6 
Ein klarer und souveräner Aus-
wärtssieg für die 1b im Nach-
holspiel. Bereits zur Pause war 
die Partie entschieden. Spieler 
des Spiels war Sandro Inguan-
ta, der allein vier Treffer erziel-
te. Die weiteren Tore steuerten 

Tom Beetz und Luis Gensert 
bei. Damit wahrte die zweite 
Mannschaft des FVE weiterhin 
die Chance auf den Aufstieg in 
B-Liga.
Vorschau
Sonntag (16.): FVE II - SG Mos-
bach/Radheim II 13 Uhr, SV 
Münster II - FVE 15 Uhr.
Mitgliederversammlung: 
Der Vorstand des FVE lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am 
28. April um 18.30 Uhr in die 
FVE-Vereinsgaststätte in der Nie-
der Röder Straße 99 in Epperts-
hausen ein. Die Tagesordnung 
gestaltet sich wie folgt: 1. Begrü-

ßung, 2. Totengedenken, 3. Ver-
lesung des Protokolls der letzten 
Jahreshauptversammlung, 4. 
Bericht des Vorstandes, 5. Be-
richt des Rechners, 6. Bericht 
des Abteilungsleiter/in Jugend, 
7. Bericht des Abteilungsleiter/in 
Alte Herren, 8. Bericht des Abtei-
lungsleiter/in Damengymnastik, 
9. Bericht des Abteilungsleiter/in 
Karneval, 10. Bericht der Reviso-
ren, 11. Bericht des Alters- und 
Ehrenausschusses, 12. Anträge, 
13. Veranstaltungen, 14. Sonsti-
ges. Weitere TOP können gerne 
bis drei Tage vor der Versamm-
lung schriftlich an den Vorstand 
gerichtet werden. 

Fußballverein Eppertshausen

Geschäftsstelle/Sportbe-
trieb: Das Büro im TAV-Heim, 
Jahnstraße 2, ist während der 
Osterferien geschlossen. Die 
meisten Sportangebote entfal-
len während der Schulferien. 
Eventuelle Ausnahmen teilen 
die Übungsleiter*innen mit.
Walking donnerstags um 
18.30 ab Sportzentrum. Bei Re-
gen entfällt das Walking.

TAV Eppertshausen

Damen – TGS Hausen II 6:1 
Die 1. Damenmannschaft si-
chert am letzten Spieltag die 
Klasse und schlägt damit in der 
kommenden Verbandsrunde 
erneut in der Bezirksliga auf. 
Die Mannschaft geht durch 
eine starke Doppelleistung mit 
2:0 in Führung. Tanja Schade 
und Jeannette Schwabel, so-
wie Anne Mann und Annegret 
Gregor ließen ihren Gegnerin-
nen keine Chance und siegten 
jeweils souverän mit 3:0. Das 
vordere Paarkreuz um Jeannet-
te Schwabel und Tanja Schade 
knüpfte an die starke Doppel-
leistung an. Die beiden fuhren 
weitere Siege für den TTC ein, 
sodass die Mannschaft komfor-
tabel mit 4:0 in Führung ging. 
Mannschaftsführerin Anne 
Mann erhöhte nach einem sou-

veränen Auftritt auf 5:0 und 
nach diesem Sieg war klar, dass 
der Klassenerhalt erreicht wur-
de, da ein Unentschieden aus-
reichte. In der Folge musste sich 
Corinne Schwinn nach guter 
Leistung knapp geschlagen ge-
ben, sodass die Gäste nochmals 
auf 1:5 verkürzten. Doch Jean-
nette Schwabel zeigte in ihrem 
zweiten Einzel erneut eine star-
ke Vorstellung und machte so-
mit den 6:1-Sieg für die Mann-
schaft perfekt. Damit belegen 
die Damen zum Ende der Ver-
bandsrunde mit 10:10-Punkten 
einen starken 3. Platz von 6 
Mannschaften und tritt in der 
nächsten Runde erneute in der 
Bezirksliga an. 
TTC 4 - TSV Richen II � 9:2 
Nach einer starken Mann-
schaftsleistung im letzten ent-
scheidenden Spiel gegen Richen 

schaffte die 4. Mannschaft des 
TTC durch einen 9:2- Sieg den 
Klassenerhalt in der 1. Kreisklas-
se. Der TTC startete vor zahl-
reichen Zuschauern in der Bür-
gerhalle ideal in die Begegnung 
und konnte alle drei Doppel im 
fünften Satz für sich entschie-
den. Mit der 3:0 Führung im Rü-
cken konnte die Mannschaft in 
den Einzeln befreit aufspielen. 
Im vorderen Paarkreuz konnte 
Willi Müller einen Sieg für die 4. 
erzielen, während Benedikt Ber-
ker beiden Gegnern keine Chan-
ce lies und demnach zwei Punk-
te für die Mannschaft einfuhr. 
Gerd Klose musste sich seinem 
Gegner knapp geschlagen ge-
ben, während Lutz Huhle nach 
starker Leistung den nächsten 
Punkt für den TTC beisteuerte. 
Im hinteren Paarkreuz präsen-
tierten sich Tanja Schade und 

Horst Beck besonders stark und 
holten ebenfalls je einen Punkt, 
zum schlussendlich verdienten 
9:2-Erfolg für die Mannschaft. 
Doppel des TTC: Willi Müller/
Benedikt Berker, Gerhard Klose/
Lutz Huhle und Tanja Schade/
Horsti Beck (je 1) 
Zum Saisonende belegt die 
Mannschaft mit 9:27 Punkten 
den vorletzten Tabellenplatz in 
der 1. Kreisklasse. 
6. Mannschaft 
Die 6. Mannschaft beendet die 
Saison auf einem guten 4. Tabel-
lenplatz. Daher blickt die Mann-
schaft positiv und gespannt auf 
die kommende Verbandsrunde. 
In der Rückrunde ist insbeson-
dere der Einsatz von Thomas 
Frühwein hervorzuheben, der 
ohne eine einzige Unterbre-
chung alle sieben Begegnungen 
bestritt. Dicht gefolgt von Mat-

thias Schwabel, der sechsmal 
im Einsatz war und für das 7. 
Spiel in Bereitschaft stand. Die 
6. Mannschaft war in der Rück-
runde häufig auf Ersatzspieler 
angewiesen, sodass insgesamt 
14 unterschiedliche Doppelpaa-
rungen zusammenkamen. Die 
meisten gemeinsamen Einsätze 
im Doppel hatten Jan Nürn-
berger/Matthias Schwabel mit 
fünf Spielen. Ein großes Danke-
schön geht einerseits an die Er-
satzspieler, die die Mannschaft 
fortwährend unterstützten, an-
dererseits auch an Mannschafts-
führer Hubert Herrmann, der 
die Mannschaft stets bestmög-
lich aufstellte. Erwähnenswert 
ist auch Sebastian Tusch, der in 
der Rückrunde erstmals für die 
6. Mannschaft spielte und in 
seinen drei Einsätzen alle vier 
Einzel gewann. 

TTC Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Aktuell 
haben zwölf Einwohnerinnen 
und Einwohner Förderanträge 
für Balkon- bzw. Mini-Photo-
voltaik-Anlagen gestellt. Insge-
samt wurden bereits 7,5 KWp 
im Gemeindegebiet Epperts-
hausen verbaut. 
In der Veranstaltungsreihe 
„Nachhaltiges Eppertshausen“ 
findet die nächste Veranstal-
tung statt:  Auftaktveranstal-
tung der Kampagne Aufsu-
chende Energieberatung mit 
Infos und Fachvorträgen am 
Dienstag, 25. April, 19 Uhr, 
Bürgerhalle Eppertshausen. 

Kampagne                         
Aufsuchende Energie-

beratung 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Eppertshausen (jedö) 56 Pfle-
geplätze in vier Wohngemein-
schaften und 38 barrierefreie 
Wohnungen für Senioren: Das 
ist das, was bis zum Sommer 
2024 auf einem 5.700 Quad-
ratmeter großen Grundstück 
im Eppertshäuser Baugebiet 
„Am Abteiwald“ entsteht. Am 
Dienstagnachmittag war Richt-
fest, weil die beiden Rohbauten 
- einer mit drei Vollgeschos-
sen, der andere dreigeschossig 
und teils noch um ein Sattel-
geschoss ergänzt - nun fertig 
sind. Die Gemeinnützige Sied-
lungswerk GmbH als Bauher-
rin und der Caritasverband 
Darmstadt als Generalmieter 
und Betreiber in spe gaben im 
Rahmen der Feierstunde einen 
Ausblick, wie sich das 20-Milli-
onen-Euro-Projekt entwickeln 
soll. 
Die genannte Investitionssum-
me sei freilich eine vorläufige, 
wie Katja Förster als Unter-
nehmenssprecherin des Sied-
lungswerks zu verstehen gab. 
Schließlich ließen sich die fina-
len Baukosten noch nicht be-
ziffern. Was dann auch für die 
Miethöhe in den mehr als drei 
Dutzend Seniorenwohnun-
gen gelte, die das gemeinnüt-
zige Wohnungsunternehmen 
mehrerer  Bistümer (darunter 
Mainz) und Caritasverbände 
(darunter Darmstadt) errichtet. 
Die Vermietung werde der Ca-
ritasverband Darmstadt über-
nehmen, sagte dessen Direkto-

rin Stefanie Rhein. „Wir werden 
Anfang 2024 in die Vermark-
tung gehen.“ Auch wenn im 
Eppertshäuser Rathaus schon 
Anfragen für die am Waldrand 
gelegenen Wohnungen einge-
trudelt sind, gebe es noch keine 
klassische Interessenten- oder 
gar Warteliste. Im Frühjahr 
werde man dann aber auch die 
Mietpreise benennen können, 
so Rhein. Eppertshausens Bür-
germeister Carsten Helfmann 
erinnerte daran, dass man bei 
der Anbahnung des Projekts 
noch mit elf bis zwölf Euro pro 
Quadratmeter gerechnet habe. 
Angesichts der gestiegenen 
Baukosten dürfte dieser Miet-
preis in der Senioren-Wohnan-

lage heute nicht mehr darstell-
bar sein.
Dennoch überwog am Dienstag 
bei allen Beteiligten die Vor-
freude. Eppertshausen wird mit 
der Eröffnung des Komplexes 
einen großen Schritt in seiner 
Infrastruktur für Menschen im 
letzten Lebensabschnitt ma-
chen. Zudem schafft die Anlage 
im Abteiwald voraussichtlich 
30 bis 35 Vollzeitstellen im Ort. 
Wobei der Betreiber die Jobs, 
die sich auf noch mehr Perso-
nen verteilen werden, nicht 
netto schaffen wird. 
Denn einige Mitarbeiter sol-
len etwa aus dem Dieburger 
Altenzentrum St. Rochus nach 
Eppertshausen wechseln. Was 

nicht heißt, dass die Einrich-
tung in Dieburg dann direkt 
schließt oder gar Bewohner 
zum Umzug nach Eppertshau-
sen gezwungen werden. Das in 
die Jahre gekommene Alten-
zentrum in der Gerhart-Haupt-
mann-Straße könnte perspek-
tivisch aber abgerissen und 
durch einen Neubau an selber 
Stelle ersetzt werden. Was in 
Dieburg umso wichtiger wer-
den könnte, da sich die Schaf-
fung neuer Pflegeplätze und 
seniorengerechter Wohnungen 
auf dem Gelände des ehemali-
gen Krankenhauses St. Rochus 
in der Innenstadt durch den 
vom Investor aus finanziellen 
Gründen verhängten Planungs-
stopp auf unbestimmte Zeit 
verschiebt (oder noch einmal 
ganz in Frage gestellt werden 
könnte).
In Eppertshausen haben sie 
hingegen neben stationären 
Pflegeplätzen und Wohnun-
gen für ältere Menschen, die 
Wahlleistungen hinzubuchen 
können, eine Tagesbetreuung 
ebenso in Aussicht wie ein „Be-
gegnungscafé“, das auch ex-
ternen Besuchern offenstehen 
soll. Es entstehe damit nicht nur 
„ein Habitat für 100 Menschen, 
die hier wohnen werden“, wie 
es Siedlungswerk-Geschäfts-
führer Filip John nannte. Auch 
in die Kommune hinein strahle 
die Anlage künftig aus. Leiterin 
wird Sonja Belghith-Kramwin-
kel.

„Ein Habitat für 100 Menschen“ -  
und noch mehr

Richtfest eines 20-Millionen-Projekts im Eppertshäuser Baugebiet „Am Abteiwald“:                    
Bis Sommer 2024 entstehen 56 Pflegeplätze und 38 Seniorenwohnungen

An der Seniorenwohnanlage im Eppertshäuser Baugebiet „Am 
Abteiwald“ ist Richtfest gefeiert worden. Rund 100 ältere Men-
schen sollen in den Pflegezimmern und Seniorenwohnungen 
einmal leben. Im Sommer 2024 könnten die ersten einziehen.�  
� (Foto: jedö)
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